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Landesgesundheitskonferenz 2016 
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In 37 von 44 Stadt- und Landkreisen sind 
Kommunalen Gesundheitskonferenzen  
vorhanden. 
 
In drei weiteren Landkreisen befindet sich  
die Kommunale Gesundheitskonferenz  
im Aufbau. 
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Themenbereiche in den Kommunalen Gesundheitskonferenzen 

Gesund aufwachsen 

Gesund leben 

Gesund älter werden 

Gesundheitliche Versorgung 

Querschnittsthemen 

Migration und Gesundheit 

Armut und Gesundheit 

Chron. Erkrankungen 

………… 

Betriebliche Gesundheitsförderung 

Umwelt und Gesundheit 

Incl. Pflege 

Incl. Modellvorhaben 

Gesundheitsförderung in Lebenswelten 

http://www.fgoe.org/hidden/downloads/Determinanten_farbe.jpg 
Dahlgren, G., Whitehead, M.  
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• Gesundheit wird nicht allein durch den Gesundheitssektor geschaffen - 

interdisziplinäres Zusammenwirken ist notwendig (health in all policies) 
 

• Appelle und Belehrungen wirken nur marginal - Partizipation,  
Beteiligung und Empowerment sind wirksame Strategien 
 

• Arbeit in Settings mit Alltagsorientierung , Entwicklung von Haltungen,  
kein Projekt, sondern eine langfristige Strategie  
 

• Verhaltensweisen und Verhältnisse 
 

• Auf die Zielgruppe angepasste Strategien,  
z. B. sozial Benachteiligte, Migranten, Genderthemen…. 

 
• Bildung ist eine zentrale Ressource 

 

Grundlagen Kommunaler Gesundheitsförderung 
(aus fachlicher Sicht) 
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aus: www.partizipative-qualitaetsentwicklung.de 
 9.04.2014 

 

17.09.2015 

 6 



TOP 8 - Bericht aus den Kommunalen 
Gesundheitskonferenzen 

19.10.2016 

Anlage 8 4 

 
Kommunale Gesundheitskonferenzen sind: 
 
• Steuerungsgremien, die über bedarfsorientierte, kommunale Analysen 

und Handlungsempfehlungen zur Gesundheit beraten und über deren  
Umsetzung entscheiden. 

 
• Prozesse, in denen relevante Akteure gemeinsam kommunale Stärken  

und  Schwächen feststellen und daraus den kommunalen Bedarf ableiten  
und nach Lösungen suchen. 
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Grundlagen der Planung I: 
 
Gut ausgebaute Gesundheitsberichterstattung GBE 
 
Analysen, Gesundheitsberichte, Befragungen, Evaluationen….  

(und deren Transport in die Fachkreise und Lebenswelten…..) 

Grundlagen Kommunaler Gesundheitsförderung 
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Grundlagen der Planung II: 
 
Beteiligungsverfahren 
 
Teil 1: 
Expertenbefragungen, Institutionen 
Befragungen von Betroffenen (möglichst auch den schwer Erreichbaren….)  
 
 
Teil 2: 
Beteiligung (und Mitbestimmung) im Rahmen von Gesundheitskonferenzen,  
Runden Tischen, Fachtagungen, Arbeitskreisen….. 
 
 
Teil 3: 
Einbeziehung der Politik und der Träger 

Grundlagen Kommunaler Gesundheitsförderung 
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Kommunale Gesundheitskonferenz 2015 

Workshop 1 
Der Einsamkeit im Alter 

begegnen 

Thema: Kultursensibilität und gesund älter werden 

Workshop 2 
Sprachbarrieren und Qualität 

der Versorgung 

Workshop 4 
Gesund älter werden im 

Quartier 

Workshop 3 
Zugänge und bedarfsgerechte 
Unterstützung für Sorgende 

• Vorstellung des 
Projekt Mag1 - 
„Mannheim gegen 
Einsamkeit“ 

• Diskussionsbeiträge 
und Planung zum 
Aufbau zentraler 
Kontaktstellen und 
Patenakquise 

 

Vorstellung der Projekte 
 

• „Beraber elele“  - 
„Gemeinsam Hand in 
Hand“ 

 

• „Sprachkompetenz für 
medizinische 
Fachberufe“ und 
Gewinnung 
kultursensibler 
Gesundheitslotsen 

 

Vorstellung der Modelle 
• „Kommunikationshelfer 

und Integrationslotsen“ 
• „Migrantinnen lotsen 

Migranten/innen“ 
 

Systematisches 
Brainstorming und 
Diskussion zum Thema 
 
 
Arbeitskreisbildung 
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AK „Gesund älter werden im Quartier“ 

Vertreter/innen von: 

Netzwerk 
Senioren Schönau 

Geriatrisches 
Zentrum der 

UMM 
 

Public Health 
Institute der 
Universität 
Mannheim 

Sozialplanung  
Stadt Mannheim 

Fachbereich 
Gesundheit 

Stadt Mannheim 

Seniorenberatung  
AWO 

Neckarstadt-Ost 

Quaritierbüro 
Caritas  

Wohlgelegen/ 
Neckarstadt-Ost 

Arbeitsergebnisse: 
• Bildung des „Netzwerk Senioren Neckarstadt“ 
• Organisation/Erarbeitung  von… 

• Weltalzheimertag 
• Informationsplattform aller Akteure und Angebote vor Ort 

via Dropbox 
• Veranstaltungskalender 
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Folie 12 

AG Gesund durch Lebensstil  - 
den Stoffwechsel im Blick 

 

Ziel 
Landkreisbezogene Maßnahmen der 
Gesundheitsförderung zur Reduktion von 
Risikofaktoren des metabolischen 
Syndroms 

Ergebnis 
Etablierung flächendeckender, 
niederschwelliger Bewegungs- und 
Ernährungsangebote, insbesondere für 
Kinder und Jugendliche, durch  jährliche 
Projektförderung  
aus Mitteln der Landesförderung und 
Kreistagsbeschlüssen 

 

Kommunale 
Gesundheitskonferenz 

 

 
 Beispiel II: Landkreis Lörrach 
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Folie 13 

Kooperationen: 

 

 Geschäftsstelle Gesundheitskonferenz  

 AG „Gesund durch Lebensstil – den Stoffwechsel im Blick“ 

 Fachbereich Landwirtschaft (SG Erzeugung                             

& Verbrauch) 

 Sozialdezernat (Stabsstelle Bildungsregion) 

 Sportvereine (Kraftsportverein, Tanzverein,…) 

 Stadt- & Gemeindeverwaltung 

 SAK Altes Wasserwerk gGmbH 

 Schulen (Gymnasium, Grundschule, Sprachheilschule,…) 

 Kindergärten 

 Kirchgemeinden 

 St. Elisabethenkrankenhaus  Lörrach gGmbH   …. 

 
 

• Kooperationen – Vernetzung – Zusammenarbeit: 
Offener Austausch, Kooperation und Mitwirkung mit allen Partnern 
 

• Transparenz für Förderungen von Maßnahmen im Rahmen des PrävG.  
 

 

Was uns wichtig ist 
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Ich danke Ihnen für die Aufmerksamkeit ! 

Weitere Infos zu den Kommunalen Gesundheitskonferenzen unter: 
www.gesundheitsamt-bw.de/lga/DE/Themen/Gesundheitsfoerderung/Gesundheitsdialog/Seiten/Kommunale-

Gesundheitskonferenzen.aspx 
 

Oder einfacher über Suchmaschinensuche:  

Kommunale Gesundheitskonferenzen Baden-Württemberg 
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